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Im April, ja das ist viel geschehen.

Von Manchem möcht' ich euch berichten.

Was ich gehört und auch gesehen

eignet sich sehr gut zum dichten.

Regen, Schnee und Sonnenschein,

April, du bist halt schon ein Schwein!

Es ist nicht nötig, dass du fragst,

du machst einfach, was du magst!

Auch „auch“ ist so wie der April,

ein Arzt singt immer was er will!

Wenn alle drei dann richtig rocken,

haut's sogar Captain Metal von den Socken.

Doch Wetter und Ärzte sind noch harmlos,

andere geben sich ganz schamlos.

Beim Aldi heißt es: „Guck mal ich seh'

durch diese Kamera ein Dekolleté!“

Ein jeder macht halt, was er mag,

so auch unser Bundestag.

Die Vorratsdatenspeicherung verwirrt,

weshalb man ein Ultimatum ignoriert.

Ein Thema, ja das fehlt noch hier,

doch über die Ukraine schweigen wir.

Die Regierung macht dort, was sie will,

Anarchie herrscht im April!
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